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Graubner, Bernd

Von: Graubner, Bernd
Gesendet: Montag, 23. Dezember 2024 00:07
An: Graubner, Bernd
Betreff: 7. FMW-Rundbrief 2024 vom 23.12.2024: Weihnachtsbrief und Berichte über das 

Adventskonzert am 28.11.2024
Anlagen: 20241223.FMW-7.Rundbrief-7Anlagen.kompr.pdf

Priorität: Hoch

 

 
Liebe FMW-Mitglieder und liebe Interessierte an der Arbeit und den Veranstaltungen des FMW! 
 
Mit unserem Weihnachtsbrief bedanken wir uns bei Ihnen, unseren Mitgliedern und Interessierten, für die 
aktive oder passive Begleitung unserer Arbeit in diesem Jahr. Der Förderverein lebt vom Engagement 
vieler Menschen. Wir konnten vier Konzertveranstaltungen durchführen und damit kulturelle Akzente für 
Wilhelmshausen und Fuldatal und darüber hinaus setzen und die Marienbasilika lebendig im Bewusstsein 
auch kirchenfernerer Mitbürger verankern. Wir danken allen, die diese Veranstaltungen ermöglicht haben, 
sei es durch Ihre Mithilfe, Mitgliedsbeiträge und Spenden oder sei es durch die finanzielle Unterstützung 
der Kasseler Sparkasse und der Sparkassenkulturstiftung Hessen-Thüringen und durch die 
Veröffentlichungen in der HNA, in „fuldatal aktuell“ und im kirchlichen Vierteljahresheft „GemeindeLeben“. 
Wir konnten die Kirchgemeinde beim Erhalt der Marienbasilika finanziell unterstützen, und wir haben durch 
die Auslage und das Angebot von Informationsmaterialien, Ansichtskarten und Orgel-CDs auf dem 
Präsentationsregal in der offenen Marienbasilika deren Besucher „bereichern“ können. Wir haben uns 
außerdem an der Arbeit des Kuratoriums Wilhelmshausen beteiligt, das die Aktivitäten der einzelnen 
Vereine koordiniert und selbst Veranstaltungen organisiert. 
 
Sie erhalten heute den 7. Rundbrief dieses Jahres. Schon 2023 konnten wir Sie mit 7 Rundbriefen über 
unsere Arbeiten und Veranstaltungen informieren, damals noch in getrennten Ausgaben für Mitglieder und 
Interessierte. Unsere ersten beiden Rundbriefe verschickten wir im November 2022. Insgesamt habe ich 
(B.G.) in mehr als zwei Jahren 16 Rundbriefe geschrieben bzw. verantwortet. Jetzt ist es Zeit, auch 
diese Aufgabe in jüngere Hände und an die jetzt Verantwortlichen zu übergeben. Das bezieht sich auch 
auf die Veranstaltungen des Fördervereins. Das Adventskonzert am 28. November war das 4. Konzert 
dieses Jahres und damit das letzte, das ich seit 2022 vorbereitet habe (die Organisation dieses Konzertes 
habe ich mir schon mit Achim Seeger, meinem Nachfolger, geteilt). Seit 2022 sind wir aktiv am Tag des 
offenen Denkmals beteiligt (jeweils am 2. Septembersonntag) und stehen jedes Mal mit unserer 
Marienbasilika und einem Konzert auch im bundesweiten Programm (2024 als eins von nur zwei 
Denkmalen in Fuldatal!). Insgesamt haben wir seit 2022 13 Konzerte und ein Sommerfest (13.8.2023) 
veranstaltet. Eine schöne Bilanz! Informationen zu allen Veranstaltungen und alle Rundbriefe finden Sie 
auf unserer Homepage, die inzwischen fast vollständig aufbereitet werden konnte. Die Rundbriefe 
vermitteln einen guten Überblick über unsere Aktivitäten, wobei die Berichte aus den 
Jahreshauptversammlungen besonders informativ sind. 
 
Im vorherigen Rundbrief vom 18. Oktober konnten wir auf das Adventskonzert am 28. November nur kurz 
hinweisen. In der Anlage finden Sie die veröffentlichten Ankündigungen in HNA, „fuldatal aktuell“ und 
„GemeindeLeben“ sowie die Konzertberichte in HNA und „fuldatal aktuell“. Nachträglich fügen wir auch den 
Bericht über das Pindakaas-Berben-Konzert am 7. September im „GemeindeLeben“ vom 1.12.2024 bei. 
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Schließlich finden Sie auch den Bericht über die „Einweihung“ der beiden Gedenkbänke an Klaus-Dieter 
Sänger im Kirchgarten am 21. November. Schließlich konnte nach längerer Vorbereitung in diesem Monat 
das uns von Frau Martina Grass geb. Rund aus Schwalmstadt geschenkte großformatige 
Wilhelmshausen-Ölbild von Heinrich Butterweck (1963) im Dorfgemeinschaftshaus aufgehängt werden 
(Achim Seeger). Ihre Mutter stammt aus Wilhelmshausen. 
 
Für das nächste Jahr haben wir vier Konzerte geplant: 
 09.05.2025 Orgelkonzert von Joachim Enders, Darmstadt 
 27.06.2025 Konzert des Vokal- und Instrumentalquartetts „Hoch Vier“, Vellmar 
 14.09.2025 Konzert des Gospelchores „Open Arms“, Vellmar (anlässlich des Tages des offenen 

Denkmals) 
 November/Dezember 2025 Adventskonzert 

 
Der Vorstand des Fördervereins wünscht Ihnen besinnliche, frohe und erholsame Weihnachtstage und ein 
gesegnetes neues Jahr und grüßt Sie herzlich! 
 
Ihre 

            
        (Bernd Graubner)                        (Achim Seeger) 
 
Eine Anlage mit den sieben erwähnten Dateien in einer PDF-Datei (komprimiert, 7,9 MB) (die 
Zusammenfassung in einer Datei ist einfacher zu öffnen als vier verschiedene Dateien): 
 01.09.24 GemeindeLeben: Konzertankündigungen 
 27.11.24 HNA: Ankündigung Adventskonzert 
 28.11.24 fuldatal aktuell: Ankündigung Adventskonzert (ebenso in den drei vorangehenden 

Ausgaben Nr. 45-47) 
 30.11.24 HNA: Bericht Adventskonzert 
 01.12.24 GemeindeLeben: Bericht über das Pindakaas-Berben-Konzert (plus Gottesdienstplan 

12/24-2/25) 
 05.12.24 fuldatal aktuell: Bericht Adventskonzert 
 12.12.24 fuldatal aktuell: Bericht Sänger-Gedenkbänke (plus Resümee des scheidenden 

Bürgermeisters Karsten Schreiber) 
 
Wenn Sie Anregungen für unsere Veranstaltungen und unsere Arbeit haben und wenn Sie einen neuen 
Adressaten für diesen Rundbrief mitteilen oder diesen Rundbrief nicht weiter erhalten möchten, so 
schicken Sie uns bitte eine E-Mail. 
 
************************************************************************* 
Dr. med. Bernd Graubner, Heideweg 33, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen 
Funktelefon (T-Mobile) 0171.277 1975 (mit WhatsApp) 
Tel. 05541/71349. E-Mail Bernd.Graubner@gwdg.de 
Beisitzer im Vorstand 
 
FMW: Gegründet 2002. www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de/. - Amtsgericht Kassel, Vereinsregister Nr. 3330. Steuernummer. 
026 250 58573. Sparkasse Göttingen: IBAN DE45 2605 0001 0000 0025 68. Kasseler Spk.: IBAN DE40 5205 0353 0001 1962 98. 
Stellv. (= amtierender) Vorsitzender: Achim Seeger, Holzhäuser Str. 21, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen, Tel.: 0171.2347921. E-Mail: AlfSeeger@web.de
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https://www.ekkw.de/aktuell/32604.htm
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Acht Stimmen in der
Marienbasilika

Vokalensemble ist morgen in Fuldatal zu Gast
zum kulturellen Leben im ei-
genen Dorf leisten. Für 2025
seien laut Graubner wieder
vier Konzerte geplant.

Karten für das Konzert am
Donnerstag gibt es im Vorver-
kauf im „Grill im Fuldatal“ in
Wilhelmshausen und per
Mail unter karten@grandisin-
volto.de für 15 Euro (ermä-
ßigt 10 Euro). An der Abend-
kasse kosten sie 18 Euro (er-
mäßigt 13 Euro).

Wer den Termin in der Ma-
rienbasilika verpasst, kann
das gleiche Konzert am Sams-
tag, 30. November, ab 17 Uhr
in der Adventskirche Nieder-
vellmar oder am Sonntag, 1.
Dezember, ab 17 Uhr in der
Erlöserkirche Harleshausen
erleben. clp

derverein der Marienbasilika
freut sich auf den Abend: „Es
wird wieder ein Konzert für
alle Altersstufen sein und
führt die langjährige Traditi-
on der adventlichen Konzerte
in der Marienbasilika wei-
ter“, sagt er. Persönlich sei er
froh, nach zweieinhalb Jah-
ren die Verantwortung für
die Konzerte des Vereins in
jüngere Hände übergeben zu
können.

Insgesamt könne der För-
derverein auf ein erfolgrei-
ches Konzertjahr zurückbli-
cken. In diesem Jahr veran-
stalteten die Ehrenamtlichen
vier Konzerte – mit bis zu 220
Besuchern. Wichtig für sie:
die Marienbasilika mit Leben
füllen und damit einen Teil

Fuldatal – Das letzte Konzert
des Jahres in der Marienbasi-
lika in Fuldatal-Wilhelms-
hausen steht an: Am Don-
nerstag, 28. November, er-
klingen ab 19.30 Uhr die acht
Stimmen des Vokalensemble
Grandisinvolto Gaudet.

Schwerpunktthema der
Musiker unter der Leitung
von Martje Grandis werden
die Heiligen Drei Könige sein.
Laut Ankündigung wird das
Ensemble Stücke wie „Die
Anbetung“, „Follow that
Star“ und „Weise aus dem
Morgenland“ singen. Zu den
Melodien und Texten über
die drei Könige gibt es weite-
re adventliche Musik, heißt
es.

Bernd Graubner vom För-

Treten am Donnerstagabend in Wilhelmshausen auf: die Musiker des Vokalensembles Gran-
disinvolto Gaudet. FOTO: PRIVAT

Von A-Capella bis Ukulele-Orchester
Das Programm für Sommer im Park steht – Comedy, Kabarett und Konzerte in Vellmar

.Samstag, 6. September, Co-
median Olaf Schubert „Jetzt
oder now!“, Tickets: 39,50 bis
41,70 Euro..Sonntag, 7. September,
Ukulele Orchestra of Great
Britain „40th Anniversary
Tour“, Tickets: 32,90 bis
35,10 Euro..Montag, 8. September, Ko-
mikerin Mirja Boes „Arsch-
bombe Olé“, Tickets: 29,60
bis 31,80 Euro..Dienstag, 9. September,
Musikkabarettist Bodo Wart-
ke „Wunderpunkt“, Tickets:
36,20 bis 38,40 Euro..Mittwoch, 10. September,
A-cappella-Pop-Quartett May-
BeBop „Muss man mögen“,
Tickets: 34 bis 36,20 Euro..Mittwoch, 10. September,
Kinderkonzert mit MayBeBop
„Kinderkram“, Beginn 15
Uhr. Tickets: 14,20 Euro, er-
mäßigt 9,80 Euro..Donnerstag, 11. Septem-
ber, Comedian Nikita Miller
„Es war einmal im Nirgend-
wo“, Tickets: 30,60 bis 32,80
Euro..Freitag, 12. September,
Band Orange Blue „Live
2025!“, Tickets: 34 bis 36,20
Euro..Samstag, 13. September,
Stoppok Band & Special guest
Cäthe, Tickets: Preis wird
noch bekannt gegeben..Sonntag, 14. September,
Klavierkabarettist Hagen Ret-
her „Liebe“, Beginn um 18
Uhr, Tickets: 34 bis 36,20 Eu-
ro.
Mehr Informationen zu den
Veranstaltungen und Karten
erhalten Sie online auf
piazza-vellmar.de jos

ten „Das Feinste der feisten“,
Tickets: 34 bis 36,20 Euro..Freitag, 5. September, Mu-
sik-Kabarettistin Anna Ma-
teur & The Beuys „Kaoshüter“,
Tickets: 29,60 bis 31,80 Euro.

.Mittwoch, 3. September,
Satiriker Dietmar Wischmey-
er, „Das Beste aus 20 Jahren“,
Tickets: 28,50 bis 30,70 Euro..Donnerstag, 4. September,
Comedy-Gesangsduo die feis-

sikschule Chroma, Beginn 19
Uhr..Dienstag, 2. September,
Moderator Arnd Zeigler, „Im-
mer Glück ist Können!“, Ti-
ckets: 39,90 bis 43,20 Euro.

bis 35,10 Euro..Donnerstag, 28. August,
Best of Varieté by Maik M.
Paulsen. Tickets: 34 bis 36,20
Euro..Montag, 1. September, Mu-

Vellmar – 22 Veranstaltungen
an 21 Tagen – das bietet das
Kulturfestival Sommer im
Park in Vellmar nächstes
Jahr. Weil zu der Zeit auch 50
Jahre Stadt Vellmar gefeiert
werden, wird die Zeltstadt
schon früher für die Festtage
aufgebaut.

Für Pia Bluhm von der
Kleinkunstbühne Piazza ist
es das letzte Festival als
künstlerische Leitung, sie
verabschiedet sich anschlie-
ßend in den Ruhestand. „Mit
einigen Künstlern bin ich eng
verbunden, sie wollen mir
gerne nochmal „Tschüß“ sa-
gen“, sagt Bluhm. Los geht es
am 22. August. Bis auf die
Auftritte von Hagen Rether
und der Musikschule begin-
nen alle Veranstaltungen um
20 Uhr. Worauf sich die Besu-
cher freuen können:.Freitag, 22. August, Kaba-
rettist Horst Evers, „So gese-
hen natürlich lustig“, Tickets:
29,60 bis 31,80 Euro..Samstag, 23. August, Sän-
ger Götz Alsmann & Band
„...bei Nacht“, Tickets: 29,60
bis 31,80 Euro..Sonntag, 24. August,
Schlagzeugmafia „Backstreet
Noise“, Tickets: 34 bis 36,20
Euro..Montag, 25. August, Komi-
ker Bernd Stelter „Reg’ Dich
nicht auf. Gibt nur Falten“, Ti-
ckets: 35 bis 37,20 Euro..Dienstag, 26. August,
Stand-up Comedy Nightwash
live. Tickets: 29,60 bis 31,80
Euro..Mittwoch, 27. August, Ko-
mikerin Frieda Braun „Auf
ganzer Linie“. Tickets: 32,90

Mirja Boes kommt nächstes Jahr im September nach Vellmar. Fans der Comedienne können sich für den Auftritt im Piazza
schon jetzt Tickets sichern. FOTO: LARS LAION

Ironie und Witz bringt der deutsch-russische Komiker Nikita
Miller mit ins Piazza. FOTO: SASCHA HOFFMANN

Vierstimmige Gesangsgewalt: Das A-cappella-Pop-Quartett
MayBeBop tritt gleich zwei Mal in Vellmar auf. FOTO: SVEN SINDT

ABO
BONUS

Immer dabei.

Feuerwerk der Turnkunst, 
vergünstigte Vorstellung für Abonnenten

am 14. Januar 2025, 18.30 Uhr

Sparen Sie 20 %

20 %
Preis- 

nachlass

HNA-Abonnenten erhalten für die  
Veranstaltung Feuerwerk der Turnkunst 
GAIA Tournee 2025 am 14. Januar 2025 
in der Rothenbach-Halle 20 % Rabatt.

(Karten für diese vergünstigte Vorstellung sind ausschließlich 
über www.tickets.hna.de buchbar. 
Max. 2 Karten pro Abo-BonusCard. Solange der Vorrat reicht.)

Graubner
Schreibmaschinentext

Graubner
Schreibmaschinentext
HNA Kassel-Land 27.11.2024 Seite 12

Graubner
Schreibmaschinentext
 

Graubner
Schreibmaschinentext
(und andere Ausgaben)



Fuldatal – 4 – Nr. 48/28. November 2024



Fuldatal – 5 – Nr. 48/28. November 2024

Förderverein Marienbasilika Wilhelmshausen e.V. (FMW)

Informationen zum Programm
Sie folgten einem Stern … wer folgte dem Stern? Natürlich die drei Könige! Und diese sind auch Schwerpunktthema 
des diesjährigen Programms von „grandisinvolto gaudete!“, dem 8-stimmigen Vokalensemble unter der Leitung von 
Martje Grandis.
In seinen Konzerten wird das Ensemble die vielen Seiten der Geschichte um die drei Weisen mit den verschiedens-

ten Titeln beleuchten. So blicken wir ganz romantisch mit Rheinbergers „Die Anbetung“, etwas soulig, gospelig mit Peter Grittons 
„Follow that Star“ oder auch humoristisch mit „Weise aus dem Morgenland“ von Maybebop auf das Dreiergespann.
Zu den Melodien und Texten über die drei Könige tritt weitere adventliche Musik, darunter auch Titel, die aus der Feder der musi-
kalischen Leitung stammen. Lassen Sie sich mit der von der Presse gelobten „absoluten Reinheit des Klangs“ (HNA) von „gran-
disinvolto gaudete!“ in eine wundervolle Adventszeit hineinführen.

Das Konzert in der Wilhelmshäuser Marienbasilika ist das erste von vier gleichen 
Adventskonzerten, die das Vokalensemble bis zum 1. Advent im Landkreis prä-
sentiert. Bereits im Oktober 2023 hatten wir mit „dodecanta“ ein anderes Vokalen-
semble von Martje Grandis in unserer Marienbasilika zu Gast. Der Erfolg dieses 
Konzertes führte zur Vereinbarung dieses Konzertes am Donnerstag vor dem 1. 
Advent, dem 28. November 2024, um 19:30 Uhr.
Das Konzert dauert mit einer Pause knapp eineinhalb Stunden. Eintrittskarten 
sind im Vorverkauf für 15 € (ermäßigt für Schüler, Studenten, Auszubildende und 
Arbeitssuchende: 10 €) in Wilhelmshausen im „Grill im Fuldatal“, Mündener Str. 1, 
oder über E-Mail an Karten@grandisinvolto.de erhältlich. An der Abendkasse kos-
ten sie 18 € (ermäßigt 13 €).

Weitere Informationen, darunter des umfangreiche Programmheft, sind auf unserer 
Homepage verfügbar: www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de.
Die Marienbasilika befindet sich hinter dem neuen Parkplatz an der B3, Mündener 
Straße, bzw. in der Holzhäuser Str. 4 (Haupteingang). Parkplätze sind ausreichend 
vorhanden. Die Haltestelle der Buslinie 42 von Kassel, Ihringshäuser Straße, über 
Fuldatal nach Hann. Münden liegt direkt am Parkplatz.
Weitere Auskünfte: Dr. Bernd Graubner, Fuldatal-Wilhelmshausen, 
Tel. 0171.2771975 und Bernd.Graubner@gwdg.de

Informationsborschüre der 
Gemeinde Fuldatal

Neuauflage im Jahr 2025
Unter dem Motto „Informativ, servicefreundlich und hilfreich“ bereitet die BVB-Ver-
lagsgesellschaft mbH momentan eine neue Informationsbroschüre vor, die in einem 
modernen, hochwertigen Layout aktuelle Fakten, Adressen und Fotos für Bürger, 
Neubürger und Touristen präsentiert.
Neben touristischen Highlights werden geschichtliche Hintergründe der Gemeinde 
Fuldatal erläutert. Auch Bildungs- und Freizeiteinrichtungen, Gesundheitsangebote, 
Sport- und Kulturangebote sowie Vereins- und Kirchenaktivitäten werden klar ge-
gliedert vorgestellt. Sinnvoll ergänzt wird die Broschüre durch einen alphabetischen 
Wegweiser quer durch das Rathaus, der die Frage „Was erledige ich wo?“ konkret 
beantwortet.
Alle einheimischen Unternehmen, vom kleinen Familienbetrieb bis zum Großunter-
nehmen, erhalten die Gelegenheit, sich in dieser multimedialen Publikation werbe-
wirksam und dauerhaft zu präsentieren. Neben der Druckausgabe wird die gesamte 
Broschüre auch im Internet unter www.findcity.de abrufbar sein, von der Homepage 
www.fuldatal.de führt ein Link direkt zur Online-Version der Broschüre. Jede Anzeige 
wird aus der Online-Publikation zur Homepage des inserierenden Unternehmens ver-
linkt.
Herausgegeben wird die Informationsbroschüre von der BVB-Verlagsgesellschaft, die 
seit über 30 Jahren Städte und Kommunen erfolgreich bei der Öffentlichkeitsarbeit 
betreut. In den nächsten Wochen wird ein Mitarbeiter des BVB-Verlags, Herr Luca 
Niemeier, Mobil: 0160 95626119, interessierten Gewerbetreibenden in Fuldatal die 
Möglichkeiten für eine Präsentation vorstellen.
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Wöchentliche Gruppenangebote
Seniorengymnastik mit Frau Hartmannn, dienstags um 9.30 Uhr im
ev. Gemeinderaum Rothwesten
Geselliger Nachmittag mittwochs; 1. Mittwoch im DGH Wahnhausen, 3. 
Mittwoch im ev. Gemeinderaum Rothwesten
Kirchenvorstand (letzter Mittwoch im Monat)
Jungschar. Juni, vierzehntägig mittwochs ab 15.30 Uhr, Leitung Herr 
Jaros
Kinderchor, donnerstags von 17.15-17.45 Uhr!
Flötenkreis nach Absprache in der Gruppe

Ev. Kirchengemeinden Knickhagen 
und Wilhelmshausen

Pfarramt Holzhausen
Pfarrer Christian Brandt
Am Wolfsgarten 10
Tel. 05673 1248
E-Mail: pfarramt.holzhausen@ekkw.de
Internet: http://www.kirche-holzhausen.de
Dienstzeiten Gemeindebüro: Dienstag 8:30 - 12:30 Uhr

Jugendreferent für Kinder- und Jugendarbeit
im Amt für ev. Jugendarbeit Hofgeismar - Region Süd
Arne Marinelli
Am Wolfsgarten 10
34376 Immenhausen-Holzhausen
Mail: arne.marinelli@ekkw.de
Mobil: 0177 2634743
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
(Sacharja 9, 9b)

Gottesdienste

1. Advent, 01.12.2024
10:00 Uhr Wilhelmshausen, Pfarrer Christian Brandt
11:00 Uhr Holzhausen (Eröffnung Weihnachtsmarkt), Pfarrer Chris-

tian Brandt

Singen im Advent in der Christuskirche Knickhagen
25.11., 02.12., 09.12.,16.12., 23.12.2024, jeweils um 18:00 Uhr

Adventssingen am Weihnachtsbaum
03.12.2024, 17:00 Uhr vor der Johanniskirche in Holzhausen

Konfirmandenunterricht:
dienstags, 16:00 Uhr im Gemeindehaus Holzhausen, Am Wolfsgarten 10

Kinder- und Jugendgruppen
Freitag, 29.11.2024
16:00 Uhr „Hoppser“ - Die Kindergruppe für alle Kinder von 4 bis 8 
Jahren
Jeden zweiten Freitag von 16:00 - 17:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Holz-
hausen
Thema: Wir werden Künstler
Ansprechpartnerin: Katharina Vocht (katharina@vocht.name, 0177 
7751781
Donnerstag, 05.12.2024
17:00 Uhr „Seekers“ - Jungschar für Jungs von 8 bis 12 Jahren
Jeden zweiten Donnerstag von 17:00 - 19:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Holzhausen
Thema: Wir backen Plätzchen
Ansprechpartner: Arne Marinelli, Mail: arne.marinelli@ekkw.de
Mobil: 0177 2634743
Mittwoch, 11.12.2024
15:45 Uhr „Offener Jugendtreff“ für Jugendliche ab 13 Jahren, 15:45 
Uhr bis 18:00 Uhr in den Jugendräumen des Ev. Gemeindehauses Im-
menhausen, Am Kampweg 17
Ansprechpartner: Jugendreferent Arne Marinelli
Offene Tür Knickhagen
Immer am letzten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus
Offene Tür Wilhelmshausen
Immer am 2. Donnerstag im Monat, 14:30 Uhr Gemeindehaus

Adventskonzert in der Marienbasilika am 28.11.2024, 19:30 Uhr
„Sie folgten einem Stern“
Vokalensembles „grandisinvolto gaudete“, Kassel
Sie folgten einem Stern … wer folgte dem Stern? Natürlich die drei Kö-
nige! Und diese sind auch Schwerpunktthema des diesjährigen Pro-
gramms von „grandisinvolto gaudete!“, dem 8-stimmigen Vokalensemble 
unter der Leitung von Martje Grandis.
In seinen Konzerten wird das Ensemble die vielen Seiten der Geschichte 
um die drei Weisen mit den verschiedensten Titeln beleuchten. So bli-
cken wir ganz romantisch mit Rheinbergers „Die Anbetung“, etwas soulig, 
gospelig mit Peter Grittons „Follow that Star“ oder auch humoristisch mit 
„Weise aus dem Morgenland“ von Maybebop auf das Dreiergespann.

Der neue Gemeindebrief liegt aus!
Unser neuer Gemeindebrief Ihringshausen und Simmershausen ist fer-
tiggestellt und liegt an nachfolgenden Stellen für Sie zur Abholung bereit:
• in der Kirche
• im Gemeindehaus
• bei der Kasseler Sparkasse
• in der Ahorn-Apotheke
• bei der Praxis Leister-Gühne
• in Sabrina‘s Blumenlädchen
Gern bringen wir Ihnen den Gemeindebrief auch nach Hause. Bitte kon-
taktieren Sie dazu das Pfarramt unter 0561-20 13 87 91.
Außerdem ist er als Download auf unserer Homepage hinterlegt.

Ev. Kirchengemeinde 
Rothwesten Wahnhausen

Ev. Kirchengemeinde Rothwesten Wahnhausen
Pfarramt:
Pfarrer Jens Haußen
Karl-Marx-Str. 4, 34233 Fuldatal

Telefon: 05607-227
Sprechzeiten: nach Vereinbarung im Pfarrbüro
Pfarrbüro:
Sekretärin Ruth Norwig
Telefon: 05607-227
E-Mail: pfarramt.rothwesten-wahnhausen@ekkw.de
Sprechzeiten: dienstags von 9.30-11.30 Uhr
Kirchenvorstand:
Ilka Buhle
Telefon: 05607-1034
Küsterin Rothwesten:
Wera Boland, Telefon: 05607-7775
Unsere Homepage
www.evangelisch-rothwesten-wahnhausen.de
Spendenkonto:
Kirchengemeinde Rothwesten-Wahnhausen
IBAN: DE04 5206 0410 0002 5001 08
Spendenzweck: Gemeindearbeit Rothwesten-Wahnhausen
Gottesdienste:

Sonntag - 01. Dezember 2024
18.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum 1. Advent und Aussen-

dung von Maria und Josef mit Pfr. Detlef Küllmer in der 
ev. Kirche Ihringshausen
Hinweis: Während des Weihnachtsmarktes findet in der 
Ev. Kirche Ihringshausen wieder eine Krippenausstellung 
statt!

Vorankündigung Gottesdienste:
Sonntag - 08. Dezember 2024
10.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Lektor Bernd Quast in der ev. 

Friedenskirche Rothwesten
Sonntag - 15. Dezember 2024
09.15 Uhr Predigtgottesdienst,Pfr. Jens Haußen in der ev. Kirche 

Wahnhausen
Sonntag - 22. Dezember 2024
17.00 Uhr Musikalischer Adventsgottesdienst mit Pfr. Jens Haußen 

und Kinderchor in der ev. Friedenskirche Rothwesten
Krippenspiel 2024
Auch in diesem Jahr wollen wir ein Krippenspiel aufführen. Hast du Lust 
einen Engel, einen Hirten, Mario oder Josef zu spielen? Die Proben fin-
den statt am 1., 8., 15. und 22.12.!
Der Krippenspielgottesdienst ist an Heilig Abend um 15.30 Uhr in der Ev. 
Kirche Rothwesten.
Leitung und Anmeldung: Gaby Blankenberg (01632933018) und Alexan-
dra Lienhop (017623911746).
Herbergssuche im Advent
Für die Aktion Herbergssuche sind in der Adventszeit alle Plätze be-
legt. Vielen Dank an alle, die sich in diesem Jahr wieder an der Aktion 
beteilgen. Wer Maria und Josef gerne noch beherbergen möchte, kann 
für die Zeit nach dem 2. Weihnachtstag noch im Ev. Pfarramt anfragen: 
dienstags telefonisch von 9.30-11.30 Uhr oder über pfarramt.rothwesten-
wahnhausen@ekkw.de.
Adventsfeiern der Geselligen Nachmittage
In Wahnhausen am 11. Dezember um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus; in Rothwesten am 18. Dezember um 14.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus.
Auch wenn Sie im Laufe des Jahres den Geselligen Nachmittag nicht 
besucht haben, können Sie gerne zur Adventsfeier neu dazu kommen. 
Die Weihnachtsfeiern sind eine gute Gelegenheit zum Reinschnuppern.
Das Team der Geselligen Nachmittage Rothwesten und Wahnhausen 
freut sich über Ihr Kommen. Alle Teilnehmenden erwartet ein einladendes 
Adventskaffeetrinken, eine kleine Adventsüberraschung, eine Andacht 
von Pfarrer Haußen und kleine Beiträge des Mitarbeiterteams.
Adventsfenster in Rothwesten
Die Evangelische Kirchengemeinde Rothwesten beteiligt sich am 4. 
Advent an der Adventsfensteraktion Rothwesten. Das große Kirchen-
fenster ist mit vielen Kerzenlichtern beleuchtet und auch die Fassade 
des Pfarrhauses mit leuchtenden Schwippbögen. In der Kirche singt der 
Kinderchor und auf alle Kinder wartet eine kleine Überraschung zum Mit-
nehmen.

Graubner
Hervorheben
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SPD Fuldatal
Haushaltsklausur der SPD
Zur Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 04.12.2024 tra-
fen sich am vorigen Samstag die SPD-Mandatsträger des Gemeinde-
vorstandes und der Fraktion zur Beratung des Haushaltsentwurfs der 
Gemeinde Fuldatal für das Jahr 2025 im Rathaus. Bei guten Arbeitsbe-
dingungen und bester Verpflegung, vorbereitet durch den SPD-Fraktions-
vorsitzenden Jens Kühn und „Kuchenbäckerin“ Steffi Roß-Stabernack, 
wurde bis in den späten Nachmittag zielgerichtet diskutiert und Haus-
haltsbegleitanträge vorbereitet.

SPD-Fraktion Foto: H. Hesse

SPD-Fraktionsvorsitzender Jens 
Kühn dankte Herrn Alex für seine 
Erläuterungen zum Haushalt Foto: 
H. Hesse

Nachmittags erläuterte Herr Alex, 
Kämmerer der Gemeinde Fuldatal, 
Schwerpunkte aus der 506-seitigen 
Haushaltssatzung und beantwortete 
Fragen zu einzelnen Produkten und 
den Verwendungszwecken im vor-
gestellten Haushaltsentwurf. Wichti-
ges aktuelles Thema: die 
Festsetzung der Steuersätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer ab Ja-
nuar 2025. Die Gemeinde muss die 
gesetzlichen Vorgaben erfüllen: Auf 
Basis der vom Finanzamt festge-
stellten Einheitswerte, werden in 
Verbindung mit den Hebesätzen der 
Gemeinde Fuldatal, die zu entrich-
tenden Steuern berechnet.

SPD AG 60 Plus
Manchmal vergeht die Zeit zu schnell, manchmal zu langsam.
Doch nun ist schon die Zeit gekommen, in der wir uns auf die Weihnachts-
zeit vorbereiten und freuen können.

Wir möchten mit euch
am Mittwoch, 04.12.2024 ab 14.30 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Fuldatal, Vereinsraum die Adventszeit genie-
ßen, ein bisschen erzählen und ein paar ruhige Stunden verbringen.
Außer guter Laune und Interesse an einem gemeinsamen Nachmittag 
müsst ihr nichts mitbringen. Für Kaffee, Tee, Kuchen und Adventsdeko-
ration ist gesorgt.
Bitte teilt uns eure Teilnahme bis 30.11.2023 unter der Telefon-Nummer 
0561 811943 oder 05607 465 mit. Wir sind auch gerne bereit euch ab-
zuholen.
Für die Advents- und Weihnachtszeit wünschen wir euch und allen Fuld-
ataler Bürgerinnen und Bürgern schon heute besinnliche Feiertage und 
alles Gute für das neue Jahr 2025.

Bündnis‘90/Die Grünen
Einladung zur Ortsmitgliederversammlung Dezember 2024
Der Ortsvorstand lädt herzlich ein zum Grünen-Treffen:

Datum: Montag, 02.12.2024
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Vereinsraum des Rathauses (Eingang von hinten)
Die Tagesordnung wird neben den aktuellen Themen aus der Gemeinde-
vertretung und dem Landkreis auch einen Blick auf unsere aktuelle Arbeit 
in den Gremien geben. Wir schauen uns alle aktuellen Themen an, die 
uns alle in Fuldatal betreffen.
Das Jahr 2025 rückt näher und mit diesem auch die vorgezogene Bun-
destagswahl. Nach dem Weihnachtsmarkt in Ihringshausen (Sie finden 
uns dort an unserem Stand mit weißem Glühwein, heißem Apfelsaft und 
grünem Speckkuchen am 30.11. und 01.12.2024 in der Ortsmitte) richten 
wir den Blick nach vorn und freuen uns besonders über neue Mitglieder 
in Fuldatal.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und einen konstruktiven persönlichen 
Austausch.
Interessierte und Gäste sind daher herzlich willkommen.

Zu den Melodien und Texten über die drei Könige tritt weitere adventliche 
Musik, darunter auch Titel, die aus der Feder der musikalischen Leitung 
stammen. Lassen Sie sich mit der von der Presse gelobten „absoluten 
Reinheit des Klangs“ (HNA) von „grandisinvolto gaudete!“ in eine wunder-
volle Adventszeit hineinführen.
Das Konzert dauert mit einer Pause knapp eineinhalb Stunden. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 15 € (ermäßigt für Schüler, 
Studenten, Auszubildende und Arbeitssuchende: 10 €) in Wilhelms-
hausen im „Grill im Fuldatal“, Mündener Str. 1, oder über E-Mail an 
Karten@grandisinvolto.de erhältlich. An der Abendkasse kosten sie 
18 € (ermäßigt 13 €).

Kath. Kirchengemeinde Fuldatal
Pfarramt Heilig Kreuz
Pfr. Andreas Schreiner
Pfr. in Mitarbeit Dr. Stanislas Jean Abena Ahogni
Gemeindereferentin Maria Kasperczyk
Dörnbergstr. 1, 34233 Fuldatal
Tel.: 0561/811455
E-Mail: heilig-kreuz-ihringshausen@pfarrei.bistum-fulda.de
http://www.katholische-kirche-fuldatal.de/.
Pfarrbüro:
Sekretärin Angela Fischer,
Bürozeiten: Di. + Do. + Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr

Heilig Kreuz - Ihringshausen
Freitag, 29. November 2024
19:30 Uhr Informationsabend zur Firmung 2025

Im Gemeindezentrum von Hl. Geist in Vellmar, Brüder-
Grimm-Str. 9

Samstag, 30. November 2024
Hl. Andreas, Apostel Fest
18.00 Uhr Heilige Messe im Pastoralverbund in Hl. Geist, Vellmar
Sonntag, 01. Dezember 2024
1. Adventssonntag
10.30 Uhr Heilige Messe musikalische Mitgestaltung Renee Knapp

Kollekte: Für den Bischöflichen Hilfsfonds für Mütter in 
Not

Dienstag, 03. Dezember 2024
19.00 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus von Hl. 

Kreuz - Ihringshausen
Mittwoch, 04. Dezember 2024
18.00 Uhr Rosenkranzandacht
19.30 Uhr Probe Verbundschor im Gemeindezentrum Hl. Geist, 

Vellmar
Freitag, 06. Dezember 2024
Hl. Nikolaus
Hauskommunion

Heute bringen wir wieder die Hauskommunion zu Ihnen 
nach Hause. Wenn Sie die Kommunion empfangen 
möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Tel.: 
0561 811455.

Sonntag, 08. Dezember 2024
2. Adventssonntag
10.30 Uhr Heilige Messe

Kollekte: Für die Energiekosten in unserer Gemeinde

Die Gottesdienste im Pastoralverbund in Herz Jesu, Calden
entfallen bis auf Weiteres. Wegen Überprüfung der Baustatik ist die Kir-
che geschlossen!
St. Josef - Rothwesten

Sonntag, 01. Dezember 2024
1. Adventssonntag
18.00 Uhr Heilige Messe im Pastoralverbund

Für ++ Angehörige der Familie Mikuda u. Lopatetzki
Kollekte: Für den Bischöflichen Hilfsfonds für Mütter in 
Not

Mittwoch, 04. Dezember 2024
18.00 Uhr Rorate-Gottesdienst, anschl. Abendessen, wir teilen was 

jeder mitbringt!
Sonntag, 08. Dezember 2024
2. Adventssonntag
18.00 Uhr Heilige Messe im Pastoralverbund

Kollekte: Für die Energiekosten in unserer Gemeinde
Gottesdienstzeiten in St. Wigbert-Veckerhagen
Karlsbader Str. 26, 34359 Reinhardshagen

Samstag, 30.11.24
18.00 Uhr Heilige Messe zum 1. Adventssonntag
Samstag, 07.12.24
18.00 Uhr Rorate u. Heilige Messe zum 2. Adventssonntag

Graubner
Hervorheben
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Aus dem Inhalt

Weihnachtsmarkt 2024 der 
Fuldataler Vereine und Verbände
Der Weihnachtsmarkt 2024 der Fuldataler Vereine und Verbände findet 
in diesem Jahr wieder am 1. Adventswochenende statt.

Am Samstag, den 30.11.2024, ab 14 Uhr – 22 Uhr,
und am Sonntag, den 01.12.2024, ab 14 Uhr – 18 Uhr,

gibt es an der Ev. Kirche in Fuldatal–Ihringshausen, Am 
Backhaus, ein vielfältiges Angebot, für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.
Die Kinder der Kindertagesstätten Tanzplatz und 
Weddel werden zur Eröffnung am Samstag, ab 14 
Uhr, Weihnachtslieder singen.
An beiden Tagen gibt es in der Ev. Kirche eine 
Krippenausstellung sowie Kaffee und Kuchen im 
Anbau der Ev. Kirche.
Am Sonntag wird der Nikolaus von 16.00 – 
17.00 Uhr Süßigkeiten für die kleinen Besucher 
verteilen.
Zum Abschluss des Weihnachtsmarktes wird 
in der Ev. Kirche ein musikalischer Advents-
gottesdienst am Sonntag, um 18.30 Uhr, an-
geboten.

Alle Infos unter: 
www.schaeferberg.de

Tel.: 05673 - 99 60

GÄNSEESSEN „SATT“
ab 4 Pers. (auf Vorbestellung) 39,90 € p. P.
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Wahle-Mecklar ist jetzt in Betrieb
Nach sechs Jahren Bauzeit ist die neue Überlandleitung nun am Netz

für diese Leitung war bereits
2009 im Energieleitungsaus-
baugesetz (EnLAG) festgestellt
worden.

Schon in frühen Planungs-
phasen hatte Tennet die Öf-
fentlichkeit umfänglich über
das Projekt informiert und be-
teiligt. Im Ergebnis erzielte
der Stromnetzbetreiber da-
mit eine relativ hohe Akzep-
tanz für das Projekt. Tatsäch-
lich war nach der Planfeststel-
lung gegen den nordhessi-
schen Wahle-Mecklar-Ab-
schnitt keine einzige Klage
eingereicht worden, was bei
Vorhaben dieser Größenord-
nung eher die Ausnahme ist.

Wie viel Geld Tennet in das
Projekt gesteckt hat, wurde
nie direkt kommuniziert. Es
ist aber von einer Investitions-
summe in Höhe von etwa 1,3
bis 1,4 Milliarden Euro auszu-
gehen. BORIS NAUMANN

(Gemeinde Ludwigsau). Insge-
samt gibt es auf der Strecke
vier Umspannwerke (Wahle,
Lamspringe, Hardegsen und
Mecklar).

Hauptziel der Trasse ist es,
die Übertragungskapazität
für Windenergie zu erhöhen:
Windstrom, der in Nord-
deutschland erzeugt wird,
wird nun über diese Trasse in
Richtung Süden transportiert
– also dorthin, wo er tatsäch-
lich gebraucht wird. Weiteres
Ziel der Trasse ist die weitere
Erhöhung der Netzstabilität
sowie der Versorgungssicher-
heit für die Regionen Peine,
Salzgitter, Einbeck, Göttin-
gen, Kassel und Bad Hersfeld.
Nicht zuletzt kann über die
vier Umspannwerke regional
erzeugte Wind- und PV-Ener-
gie in das Netz eingespeist
werden.

Der vordringliche Bedarf

gestockt. Autofahrer auf der
B 7 zwischen Kassel und Kauf-
ungen hatten im Januar 2022
davon Eindrücke gewinnen
können: Dort entstand ein
Srommast direkt an der Bun-
desstraße innerhalb von nur
zwei Tagen.

Besonders spektakulär wa-
ren auch die sogenannten
Vorseilflüge im Herbst 2022
über der Söhre, bei denen mit
einem Hubschrauber zuerst
leichte Nylon-Seile von Mast
zu Mast geflogen und dort
eingefädelt wurden. Später
wurden über diese „Vorseile“
dann die deutlich dickeren
und schwereren Stromseile
mit einer Winde eingezogen
und an den Masten befestigt.

Die Wahle-Mecklar-Trasse
verbindet nun das Umspann-
werk Wahle (Gemeinde Ve-
chelde, Niedersachsen) mit
dem Umspannwerk Mecklar

Kreis Kassel – Nach sechs Jah-
ren Bauzeit ist die insgesamt
230 Kilometer lange 380-Kilo-
volt-Überlandleitung Wahle-
Mecklar nun komplett ans
Netz gegangen. Am Mittwoch
nahmen der stellvertretende
hessische Ministerpräsident
Kaweh Mansoori (SPD) und
der niedersächsische Umwelt-
minister Christian Meyer
(Grüne) im niedersächsischen
Einbeck (Landkreis Nort-
heim) die Leitung symbolisch
in Betrieb. Tim Meyerjürgens,
Geschäftsführer des Vorha-
benträgers Tennet, sprach
von einem „großen Schritt
für die Energiewende und
den Netzausbau in Deutsch-
land“.

Im März 2018 hatten die
Bauarbeiten für die Höchst-
spannungsleitung in Einbeck
begonnen. Nach vier Jahren
Bauzeit war der niedersächsi-
sche Teilabschnitt Peine-Salz-
gitter-Einbeck-Northeim be-
reits 2022 in Betrieb gegan-
gen. Der hessische Abschnitt
von der Landesgrenze bis in
den Raum Bad Hersfeld wur-
de 2023 baulich abgeschlos-
sen. Erst mit der Fertigstel-
lung des verbleibenden Ab-
schnitts im Raum Göttingen
konnte die Wahle-Mecklar-
Trasse nun vollständig in Be-
trieb genommen werden. Nur
im Bereich Göttingen wurde
auf etwa 20 Kilometer Länge
ein Erdkabel verlegt.

Im Gebiet östlich von Kassel
wurden in den Jahren 2021 bis
2023 insgesamt 66 neue Mas-
ten mit einer Höhe zwischen
53 und 95 Metern errichtet.
Die Linie der Trasse führt von
Nord nach Süd über rund 15
Kilometer durch die Gemein-
den Niestetal, Kaufungen, Loh-
felden und Söhrewald.

Regelmäßig gab es in die-
sen Jahren entlang der Route
etwas zu sehen. So wurden
die einzelnen Masten an den
jeweiligen Standorten am Bo-
den zunächst vormontiert
und dann mit Hilfe großer
Mobilkräne quasi in Modul-
bauweise Stück für Stück auf-

Montage-Schauspiel Ende Januar 2022 direkt an der B 7 bei Kaufungen-Papierfabrik: Nur als
kleine Punkte sind die Monteure ganz oben in der Mastkonstruktion zu erkennen. Sie war-
ten, bis der 230-Tonnen-Kran das nächste Segment in die richtige Position gebracht hat,
um es dann mit dem Mast verschrauben zu können. ARCHIVFOTO: ANDREAS FISCHER/SKYPIC

           

Heiligen-
rode

Sanders-
hausen

Lohfelden

Bergshausen

Denn-/
Ditters-
hausen

Wellerode

Vollmars-
hausen

Kassel

Kassel

Kaufungen

Wattenbach

Dörnhagen

Wollrode

Guxhagen

Fulda

Gut
Ellenbach
Gut
Ellenbach

Umspannwerk
Sandershäuser Berg
Umspannwerk
Sandershäuser Berg

Umspannwerk
Bergshausen
Umspannwerk
Bergshausen

380-kV-Freileitung
Wahle-Mecklar
(Inbetriebnahme 2024)

380-kV-Freileitung
Landesbergen-Borken 
(wird aufgerüstet)

B 7

B 7

A 7

A 7

A44

A49

TENNET-ÜBERLANDLEITUNGEN

Mit einem Hubschrauber wurden Anfang September 2022
über der Söhre die sogenannten Vorseile für die spätere
Stromseilmontage von Mast zu Mast geflogen.

ARCHIVFOTO: TENNET/BEST COMPANY VIDEO

Sie folgten einem Stern
Vokalensemble war zu Gast in der Marienbasilika

die ausdrucksstarken Darbie-
tungen mit nicht endendem
Applaus und wurde mit drei
Zugaben belohnt. Wer das
Konzert noch einmal hören
und sehen möchte, hat am
Samstag, 30. November, ab
17 Uhr in der Adventskirche
in Vellmar und am Sonntag,
1. Dezember, ab 17 Uhr in der
Erlöserkirche Harleshausen
die Möglichkeit dazu. pkc

Heiligen Drei Könige. Zum
Lied Gaudete sangen die
männlichen Chormitglieder
im Altarraum, während sich
die Frauen aus dem Kirche-
ninnenraum heraus nach
vorne bewegten. Es folgten
„O magnum mysterium“,
„Weiße Wunder“, ein verton-
tes Gedicht von Rilke, und
„Anbetung der Weisen“. Das
Publikum bedankte sich für

Fuldatal – 80 A-Capella-Liebha-
ber waren dem Vokalensem-
ble Grandisinvolto Gaudete
am Donnerstag zum Konzert
in die Marienbasilika in Wil-
helmshausen gefolgt. Einge-
laden hatte dazu der Förder-
verein der Marienbasilika.
Das Konzert war das letzte in
der Kirche in diesem Jahr.

Der Titel „Sie folgten ei-
nem Stern“ verweist auf die

Gaben in der Marienbasilika in Wilhelmshausen ihre Lieder zum Besten: das Vokalensemble
Grandisinvolto Gaudete. FOTO:GABRIELE KNOPP-CZERWINSKI

Ausbauquote in Fuldatal erreicht
Baukapazitäten stelle derzeit
die Branche vor Herausforde-
rungen, heißt es weiter. Erst
wenn die Detailprüfung der
Realisierbarkeit des Netzaus-
baus in Ihringshausen abge-
schlossen ist, werde die Deut-
sche Glasfaser eine klare Aus-
bauzusage geben können. clp

Chance genutzt“, heißt es sei-
tens der Deutschen Glasfaser,
die die Quote erst nicht er-
reicht hatte.

Jetzt werde geprüft, ob, wie
und wann ausgebaut werden
kann. Das aktuelle Marktum-
feld mit hohen Zinsen, gestie-
genen Kosten und knappen

Fuldatal – Die Ausbauquote für
den Glasfaserausbau durch
die Firma Deutsche Glasfaser
in Fuldatal-Ihringshausen ist
erreicht. Das teilt das Unter-
nehmen mit. „Es hat sich ge-
lohnt, in die Verlängerung zu
gehen. Viele Bürgerinnen und
Bürger haben diese zweite

Graubner
Schreibmaschinentext

Graubner
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FÖRDERVEREIN MARIENBASILIKA WILHELMSHAUSEN E. V. (FMW)

„Sie folgten einem Stern …“
Adventskonzert am 28. November in der Marienbasilika

Nach dem großen Erfolg im Oktober letzten Jahres konzertierte bei 
uns noch einmal die Sopranistin, Dirigentin, Arrangeurin und Kom-
ponistin Martje Grandis aus Vellmar mit ihren Sängerinnen und 
Sängern, dieses Mal mit ihrem achtstimmigen Ensemble „gran-
disinvolto gaudete!“ (https://www.grandisinvolto.de/). Der Abend 
stand unter dem Thema der Heiligen Drei Könige. Und wieder kamen 
zu unserem traditionellen Adventskonzert viele musikinteressierte Be-
sucher aus Stadt und Landkreisen Kassel und Göttingen in die stim-
mungsvolle Marienbasilika.

Die Künstler haben nicht nur wunderbar klar und präzise gesungen, 
sondern das Publikum auch zusätzlich mit ihren abwechslungsreichen 
Moderationen und einer geschickten Choreographie begeistert. Das 
begann schon, als mit dem alten Weihnachtslied „Gaudete“ (Freuet 
euch!) zunächst nur die vier Sänger im Altarraum auftraten und die 
Sängerinnen erst allmählich aus dem Kirchenschiff dazukamen. Das 
folgende „Oh großes Geheimnis“ nach dem uralten und vielfach kom-
ponierten Text des „O magnum mysterium“ hatte auch Martje Grandis 
vertont, und es steigerte sich vom kaum Vernehmbaren über vier Ok-
taven bis zum Fortissimo. Wir hörten danach eine Rilke-Vertonung, 
einen Satz der Weihnachtskantate von Josef Rheinberger mit Kla-
vierbegleitung und ein französisches Weihnachtslied, in dem die 
Könige mal nicht aus dem Osten, sondern aus Afrika kommen und 
sehr menschlich dargestellt sind (hungrig von der Reise haben sie 
selbst die mitgebrachten Körbe voll Manna verschlungen!). Nach dem 
schönen Drei-Königs-Lied von Peter Cornelius, das mit dem bekann-
ten „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ verwoben ist, hörten wir 
zwei Varianten von „O Heiland, reiß die Himmel auf“ (Hugo Distler 
und Martje Grandis), wobei die Zuhörer, wie später noch einmal, auch 
mitsingen konnten. Mit Perkussionsinstrumenten wurde eine Variante 
des „weltweiten Gassenhauers“ „Three kings of orient“ dargeboten 
und vor der Pause schließlich ein humorvoller Song über die Könige 
von Oliver Gies von Maybebop.

Vor der Marienbasilika hatten Mitglieder des Fördervereins einen 
Stand mit Glühwein und Apfelpunsch aufgebaut, der am Anfang, in 
der Pause und auch am Ende sehr gut besucht wurde (der Reinerlös 
kommt dem Förderverein und damit dem Erhalt der Marienbasilika 
zugute). Sehr lebhaft ging es danach weiter. Die Künstler spielten 
und sangen einen Sketch, der die Entstehung und Ausgestaltung 
des Programms zum Inhalt hat, bevor mit „Ich steh an deiner Krippen 
hier“ wieder zwei sehr unterschiedliche Varianten geboten wurden 
(J S. Bach und Martje Grandis), klassisch und bluesartig-meditativ. 
Nachdenklich und auch lustig ging es weiter, als die Anzahl der Kö-

nige und ihre Absichten und Intentionen in Frage gestellt wurden und 
schließlich auch die drei Königsfrauen ins Spiel kamen, die ihre Gat-
ten als ganz normale Männer erleben und die Zweckmäßigkeit der 
Geschenke Gold, Weihrauch und Myrrhe für die junge Familie in Frage 
stellen. Wunderbar humoristisch dargestellt und geredet bzw. gesun-
gen! Nach einem Lied über die Weihnachtsglocken auf der Grund-
lage eines ukrainischen Volksliedes im zeitgenössischen Arrangement 
von „Pentatonix“ beschloss der Song „Happy meal“ (Weihnachten als 
Fressgelage!?) von Oliver Gies humoristisch das offizielle Programm, 
zu dem ein ausgezeichnetes ausführliches Begleitheft vorlag. Der leb-
hafte Beifall wurde mit drei Zugaben belohnt. Mit einem bewegenden 
Halleluja ging der Abend zu Ende.

Begonnen hatte das Kon-
zert mit einer kurzen An-
dacht unseres Pfarrers 
Christian Brandt zur Ein-
stimmung auf die Advents-
zeit und mit der Begrüßung 
durch den vormaligen 
Fördervereinsvorsitzen-
den Bernd Graubner, der 
zweieinhalb Jahre die 13 
Konzertveranstaltungen 
des Fördervereins geplant 
und organisiert hat.

Er dankte nicht nur den Künstlern und den Besuchern, sondern 
auch der Gemeinde Fuldatal (vor allem Antje Formella) für die kom-
munikative Unterstützung der Veranstaltungen durch großformatige 
Ankündigungen und Berichte in „fuldatal aktuell“ (dafür auch ein 
Extra-Dankeschön an die Redaktionsmitarbeiterinnen). So war auch 
unter den Besuchern der neu gewählte Bürgermeister Tore Florin (ab 
1.1.2025 im Amt). 

Einen speziellen Dank 
sprach er auch der HNA 
für ihre kontinuierliche Un-
terstützung aus (beson-
ders Clara Veiga Pinto). 
Zusätzlich informiert der 
Förderverein über die Ver-
anstaltungen auf seiner 
Homepage und in E-Mail-
Rundbriefen, die jeder be-
stellen kann. 
Alle diese Aufgaben über-
gab Bernd Graubner nun 

an seinen Nachfolger Achim Seeger, der am Ende die Dankesworte 
an die Künstler richtete und für das nächste Jahr vier Konzerte an-
kündigte. - Die Marienbasilika an der B3 ist täglich von 10 bis 17 
Uhr geöffnet.

Text und Fotos: Dr. Bernd Graubner, 
Beisitzer im Vorstand des FMW, Wilhelmshausen. 

www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de.



1329/Jahrgang 36  |  Donnerstag, den 5. Dezember 2024 Nummer 49
LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

- Anzeige -

Aus dem Inhalt

*vollständige Datenschutzhinweise: 
rewe.de/datenschutz/wa

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 21 Uhr

Wir sind für dich da:
Reinhardswaldstr. 2
34233 Fuldatal-Rothwesten

Dank WhatsApp 
keine Angebote 
mehr 
verpassen!

Scannen und 
direkt los 
chatten!*

Familie Ehlert

  

14 Uhr Gottesdienst
im DGH

15 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes

Im Anschluss gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen im
DGH, während die Weihnachtsmarktbuden auf dem Vorplatz mit

Glühwein, Bratwurst, Fischbrötchen, Crêpes und Co. zum
stimmungsvollen Verweilen und gemütlichem vorweihnachtlichem

Beisammensein einladen. Der ein oder andere Stand bietet auch die
Möglichkeit, eine Kleinigkeit als Advents- oder Weihnachtsgeschenk

zu erwerben. Ein größeres Karussell versüßt den Kindern den
Weihnachtsmarktbesuch.

Am Samstag, dem 07. Dezember 2024,

laden wir ein zum

Euer Kuratorium der Wilhelmshäuser Vereine

!
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Förderverein Marienbasilika  
Wilhelmshausen e.V. (FMW)

Sitzbankgruppe zur Erinnerung 
an Klaus-Dieter Sänger 
im Kirchgarten der Marienbasilika

Am 28. Mai 2022 war nach längerer Krankheit im Alter von 78 
Jahren der verdienstvolle Pädagoge sowie Kreis- und Kommunal-
politiker Klaus-Dieter Sänger gestorben. Er hatte sich gewünscht, 
dass die Spenden anlässlich seiner Trauerfeier an den FMW ge-
richtet und zur Aufstellung einer Bankgruppe im Kirchgarten der 
Wilhelmshäuser Marienbasilika verwendet werden sollen. Von dort 
habe man einen schönen Blick auf die Fulda, auf die belebte B3 
und auf die romanische Marienbasilika.

Graubner - Henschel - Werderich - Grube

Klaus-Dieter Sänger bleibt in Erinnerung als begnadeter Lehrer für 
Mathematik und Physik sowie als langjähriger FDP-Kreistagsab-
geordneter und Kommunalpolitiker, zuletzt 20 Jahre lang in Fulda-
tal, u.a. bis 2021 im Gemeindevorstand. Ebenso wie seine Ehefrau 
Anne Werderich, unsere Bürgermeisterin von 2001 bis 2012, war 
er 2002 Gründungsmitglied des FMW. Gerade in den Anfangsjah-
ren hat er diesen mit vielen Initiativen bereichert und war ab 2006 
sein stellvertretender Vorsitzender.
Die Erfüllung seines Willens war dem Förderverein Verpflichtung, 
um die sich zunächst in besonderer Weise der damalige langjäh-
rige Kassenwart Arno Schütz verdient gemacht hat. Er besorgte 
im Eichsfeld die rustikalen Bänke, strich sie an und deponierte 
sie zwischenzeitlich. 2023 richtete die Gartenbaufirma Florin den 
Stellplatz her, und in diesem Sommer wurden die Bänke auf-
gestellt und mit Erinnerungsplaketten an „Klaus-Dieter Sänger. 
1944-2022“ versehen. Die endgültige „Einweihung“ erfolgte am 21. 
November zusammen mit Anne Werderich, die jetzt im Augustinum 
Kassel lebt, und ihrem Sohn Kevin im Rahmen eines Frühstücks, 
das die Vorstandsmitglieder Sigrid Grube und Andrea Henschel 
liebevoll vorbereitet hatten.
Wir danken zusammen mit der Kirchengemeinde Wilhelmshausen 
Klaus-Dieter Sänger für seine gute Idee der Aufstellung dieser 
Bankgruppe, die unseren Kirchgarten bereichert. Der Vorstand 
des 2022 aufgelösten Gesangvereins Germania hat eine weitere 
Bank gestiftet, die 2025 auf dem schon fertiggestellten Platz am 
Weg zum Gemeindehaus aufgestellt werden soll.
Text und Fotos: 
Dr. Bernd Graubner, Beisitzer im Vorstand des FMW, Wilhelmshau-
sen. www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de.

Kassel-Krimis 
in Simmershausen

Im Rahmen des Festjahres „950 Jahre Simmershausen“ las der Ful-
dataler Autor Matthias P. Gilbert im Haus der Begegnung in Simmers-
hausen aus seinen Werken. Krimis, die alle in Kassel und Nordhessen 
spielen und seit 18 Jahren in regelmäßiger Folge erscheinen. Min-
destens ebenso spannend und unterhaltsam waren die Kommentare, 
Geschichten und Anekdoten aus dem Leben Giberts, über die Entste-
hung der Krimis und die Hinweise darauf, dass ja alles nur ausgedacht 
sei, man also nicht um den getöteten Ermittler oder den erschossenen 
Hund trauern müsse. Doch bei der Lesung mit einer beeindrucken-
den Stimme, die alle Register beherrscht, war das Publikum schnell 
mittendrin im Geschehen. Das allerdings immer wieder wechselte, 
handelte es sich bei der Lesung doch um ein „Best-Of“ aus verschie-
denen Krimis. In der Pause gab es Kaffee und Lebkuchen und die 
Gäste hatten die Gelegenheit, sich Bücher signieren zu lassen. Der 
Autor, der seit zehn Jahren in Ihringshausen lebt, verzichtete auf seine 
Gage und stellte großzügig alle Einnahmen dem Wassererlebnishaus 
zur Verfügung. Herzlichen Dank dafür und einen kurzweiligen, sehr 
unterhaltsamen Nachmittag!

Das Dankesgeschenk, überreicht von Rainer Haldorn, dem Vorsitzen-
den der Simmershäuser Vereine und Verbände, kam beim Autor gut an.

Der Erlös der Lesung ging an das Wassererlebnishaus. Martina Graw 
bedankte sich.
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Liebe Fuldataler, sehr geehrte Damen und Herren!
Seit Januar 2013 darf ich als Bürgermeister 

gemeinsam mit den Mandatsträgern in der Ge-

meindevertretung und dem Gemeindevorstand 

sowie unseren über 190 Beschäftigten die Ge-

meinde Fuldatal mitgestalten und verwalten. Die 

zweite Amtszeit läuft am 31. Dezember aus und 

ich habe mich entschieden, aus dem Amt aus-

zuscheiden.

Mit großer Zufriedenheit darf ich feststellen, dass 

sich die Gemeinde Fuldatal gut entwickelt hat. 

Trotz Wirtschafts- und Flüchtlingskrisen, trotz 

Corona und Krieg in Europa, trotz steigender 

Kosten in allen Bereichen - wir konnten das 

Leben der Menschen mit Augenmaß und Weit-

blick positiv begleiten.

Die Bevölkerungszahl insgesamt ist gewachsen 

und jünger geworden, Neubaugebiete sind ent-

standen, im Bestand wurde viel verdichtet. Die 

Kinderbetreuung wurde massiv ausgebaut mit 

Krippen, Kitagruppen und Ganztagsbetreuung 

an allen Schulen. Es sind hunderte mehr Be-

schäftigungsverhältnisse entstanden, das Ge-

werbegebiet Ihringshausen-West befindet sich 

im finalen Endausbau.

Die kommunalen Finanzen sind nicht rosig, aber 

deutlich besser als zu meinem Amtsantritt. Vom 

Kommunalen Schutzschirm über die Hessen-

kasse bis zum Landesausgleichsstock hat uns 

das Land Hessen mit Millionenbeträgen unter-

stützt. Seit dem Jahresergebnis 2015 bis heute – 

also seit nunmehr neun Jahren – ist der Haushalt 

im Plan und im Ergebnis ausgeglichen. Unsere 

Schuldenquote im Verhältnis zur Bilanzsumme 

ist stetig gesunken, die Eigenkapitalquote liegt 

bei über 20 %. Es gibt keinerlei Rückstände 

mehr bei den Jahresabschlüssen, das letzte 

Haushaltsjahr 2023 wird gerade geprüft.

Viele Projekte wurden angepackt und vollendet: 

Drei Ortsdurchfahrten sowie weitere Straßen-

baumaßnahmen, Uferpromenade, Radwegebau, 

Neubau eines Grundschulbetreuungsgebäudes, 

einer Kindertagesstätte sowie einer Container 

Kita und die Sanierung dreier Mietshäuser. Viele 

Millionen Investitionen flossen in eine moderne 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung. 

Die Straßenbeleuchtung wurde komplett ener-

giesparend umgerüstet, der Klimaschutz hat 

einen großen Stellenwert erhalten, schnelle 

Glasfasernetze gibt es bald fast überall. Die 

Verwaltung ist modern und mit gutem Personal 

ausgestattet. Die Freiwillige Feuerwehr Fuldatal 

ist auf einem stetig besseren Ausrüstungsstand, 

eine Drehleiter steht inzwischen zur Verfügung 

und derzeit befinden sich vier neue Fahrzeuge 

sowie die komplette Schutzausrüstung in der Er-

satzbeschaffung.

Die politische Arbeit hat sich weiterentwickelt: 

Weniger Streit, mehr Konsens und das Rin-

gen um die besten Lösungen zum Wohle der 

Gemeinde stehen jetzt im Vordergrund. Auch 

unsere Bürger gehen engagiert neue Wege: För-

dervereine unterstützen in Kitas, Schulen, dem 

Waldschwimmbad oder als Ortskuratorium, Wir 

leben Dorf im Ortsteil und Wir sind doch eine 

Gemeinde Fuldatal. Aus meiner Wahrnehmung 

ist der Zusammenhalt besser geworden.

Es bleiben aber nach wie vor größte Herausfor-

derungen: Wie entwickeln sich die Finanzen, wie 

groß sind die Spielräume der Zukunft? Die klei-

nen Dörfer verlieren junge Menschen und sin-

ken in der Bevölkerungszahl. Den Vereinen fehlt 

engagierter Nachwuchs, auch im Ehrenamt von 

Politik und Hilfsorganisationen macht sich das 

bemerkbar.
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Der Fachkräftemangel wird uns mehr Ausbildung 

und mehr Flexibilität in der Arbeitswelt abverlan-

gen, wir müssen digitaler werden. Die Vorberei-

tung auf künftige Krisen wie Cyberangriffe und 

Stromausfälle muss ausgebaut werden, es gilt 

auf den Klimawandel mit Hitze und Starkregener-

eignissen kluge Antworten zu finden.

Die kommunalen Immobilien müssen saniert 

und fit gemacht werden für die Energiewende. 

Der Baubetriebshof muss aufgrund baulicher 

Mängel erweitert und grundhaft saniert werden. 

Wir brauchen in naher Zukunft einen Neubau der 

Kita Rothwesten, eventuell zusammen mit einer 

Grundschule. Alle sechs Feuerwehrgerätehäuser 

entsprechen nicht mehr den gesetzlichen Vorga-

ben, einige müssen in naher Zukunft neu gebaut 

werden. Mittel- bis langfristig steht auch für das 

Waldschwimmbad und das Rathaus eine Moder-

nisierung an – allein dafür braucht es einen Mil-

lionenbetrag.

Seit mehr als über drei Jahrzehnten habe ich 

in zahlreichen Funktionen Verantwortung in der 

Gemeinde Fuldatal übernommen. Ab dem Jahr 

1993 bis 2012 im Ehrenbeamtenverhältnis als 

Wehrführer und Gemeindebrandinspektor sowie 

im politischen Ehrenamt als Gemeindevertreter. 

In den nunmehr 12 Jahren seit 2013 als Haupt-

amtlicher Bürgermeister sind auch noch weitere 

Aufgaben und Ämter als Vorstand der Energie-

genossenschaft Reinhardswald, im Vorstand der 

Bürgermeisterkreisversammlung sowie im Präsi-

dium des Hessischen Städte- und Gemeindebun-

des dazu gekommen.

Die Familie und Freunde, die Freizeit und Aus-

zeiten wurden stets zurückgestellt, mehrere Tau-

send Abende habe ich in diesen über 30 Jahren 

auf Sitzungen und Veranstaltungen verbracht. 

Das Entwerfen und Zeichnen von Feuerwehr-

fahrzeugen, Kommunalen Gebäuden, das Erar-

beiten von Konzepten und Präsentationen sowie 

das Lesen von Akten hat sich zu einem „Hobby 

und Freizeitausgleich“ entwickelt.

Ungezählt sind die Veranstaltungen, Feste, Jubi-

läumsbesuche, Grußworte und Ansprachen an 

den Wochenenden. Zugenommen hat aber auch 

das Unverständnis über notwendige Entschei-

dungen. Beschimpfungen in sozialen Netzwer-

ken und vereinzelte Bedrohungen gehören leider 

inzwischen auch zum Arbeitsalltag.

Insgesamt überwiegt aber das positive und die 

Dankbarkeit, die eigene Heimatgemeinde ein 

Stück weiterentwickelt zu haben. Die zahlreichen 

Begegnungen mit Ihnen in Fuldatal und darüber 

hinaus waren bereichert und haben viel Freude 

gemacht.

Mit der Wahl von Tore Florin als neuem Bürger-

meister findet seit seiner Wahl ein geordneter 

Übergang statt. Ich bin sehr zuversichtlich, dass 

er mit großer Motivation und Engagement die He-

rausforderungen der Zukunft annehmen wird und 

unser Fuldatal mit Augenmaß und den Menschen 

zugewandt weiter voranbringen wird. Unterstütz-

ten Sie ihn dabei!

Engagieren auch Sie sich für Fuldatal, in den 

Vereinen, Hilfsorganisationen, den Kirchen, der 

Kommunalpolitik oder bei den vielen Aktivitäten 

in der Gemeinde.

Vielen Dank für ihr Vertrauen, alles Gute für die Zukunft!

Herzlichst

Ihr Bürgermeister

Karsten Schreiber




